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91 a db r u f
Sft Stner biefem ßeben erft entronnen,

SSirb cê jur lieben gbriftcnpflicbt,

(SSar man ibm aud) nicbt gut gefonnen)

Saß man nur ©utcê oon ibm fpridjt.

So taten aud) bic guten Staatêoertreter

3jn ©enua, bem oiclgcnanntcn Ort:
9Kit einem 2(bfd)icbêtrunf gebaute nod) ein

jeber

Scr Sonfcrenj mit einem lieben guten SSort.

Saê '2fbfd)icbêrocb, cê ftimmte beinab' frieb=

9Ran taufd)tc manchen »armen ©ruß [lid)

Unb roar bic SKcimmg fonft aucb unter*

fdjicblicb

Sic fchöne ©efte jiert nod) ftetê ben- (Schluß.

SSic fid) bie Êonfcrenjen fîâ'nbig gleichen :

fDtit bem beroußten Stänfcfpicl

SSill jeber nur fein eigcncê 3iel erreichen,

Unb fo fommt feiner bann pm 3iel.

3ft jebem boch bic allgemeine Srage

SSon feinem Stanbpunft auê ju allgemein,

Sagegen hofft cr oor ber eigenen ßagc,

(Sie roürbe fünftig beffer fein.

So giebt ben Sonfcrenj=£bcatcrfarrcn

bur möglichft burch bic ganje SSclt

Unb haltet alle SSclt jum barren
So lange mie cê ihr gefällt. u.&a*

*
SSerbilligung

Äinber, roarum fingt ibt benn ba oor bem

Jpauê?"

SSir bringen ber SJcutter ein ©ta'nbchen, fie

bat morgen SBafdje!« Garcius

©ängerfeft ^ur &it ber Ärtfen
©er (Sanger efjrenroerte ©ilbe

Äommt tjergeroatjt auê ben Äantonen,

Unb roaê bie musici »ertönen,

(ärftefjt nun neu im SOcaffenbitbe.

3roar mandjer treibet roie ein S3iefj,

Allein baê bat ja nidjtê ju fagen,

Stan legt bie Jpâ'nbe auf ben SJcagen

Unb tut fein S3efteê gtetdjoiel roie.

©er ßauptjroecf ift : trog Kot unb Steuern

3u geigen, baf man'ê nodj oermag

Unb febt: fo fann man Sag für Sag

©id) freunbtid) burd) bie Ärifen febeuern.

Garl ©eclig

*
2Cuê vergangenen Sagen

Stnjeige an £eiratbêluftigc
Srgcnbroo in ber reformierten Schmcij

befinbet fich ein fchôncê achtjchniâhrigcê

SJcäbcbcn, an Schönheit mirb man fehr

wenig Sbrcêglcidjcu finben: oon ihrem

£crrn SDnfcl ©roßrath fclig hat cê ein

baarcê ßegat oon 2000 granfen ererbt,

unb hat noch n^br ju hoffen, maê nicht

fehlen fann. Sa aber fchon ganje Sdjmärme

oon ßiebbabern um biefeê licbenêmûrbige

Sinb gefumfet haben, morunter jebod)

bem ^)apa nod) feiner hat anflehen fönnen,

fo münfd)t er alfo biefeê artige Sinb an

einen fittfamen bemittelten SKenfchen glcù

eher Religion ju oerheirathen. Sic fran=

firten Sriefe fönnen an bie ' (Srpcbition

beê (Schmcijcrbotcn jur SScitcrbcförbcrung

gefanbt merben.

(©er aufridjtige unb roofjferfabrene ©djroeijer
SSote. Ko. 18 ben 2. SKat 1822. Kadjta'ufer baju
©eite 4.)

3) t e ©i|un(j
£>cut faß ich a» e»lftn grünen Sifch:
Srum maren oerfammelt in buntem ©emifdj

(Scr 3ufall erlaubt fid) fo Narreteien)

ßeithämmcl ber ertremften Parteien,
Sic fonft fidj befebben unb befpeien,

Sid) täglidj befdjimpfen in ibrer 3citung
Sei ber politifchen 9)ccinungêbcrcitung.

Sê faß ba neben bem urcbjgcn Sürger
Ser enragiertefte Sourgcoiêmûrgcr;
Seim ßiberalcn ber Srafcblcr
Unb ffrupcllofc Staatêauêl)ôl)lcr;
Seim Sonferoatioen oom reinften SSaffer

(§in mütenber Sapitaliftcnbaffcr

3d) hörte fic höflich gufammen reben,

(bod) im SSnncrn ocrabfd)cut jeber jeben),

Sid) unterhalten mit frcunblid)cn SSortcn,

(Sic fid) am liebften bod) möchten morben) -
(So faßen fie roohl brei Stunbcn fchier

Unb tranfen barauf nod) jufammen ein Sier,
Unb brücften beim 2(bfd)icb fid) marm bic

(bie Morgen ftd) fagen alle <Sd)anb), [f>anb

Unb machten ein großes grcunbfcbaftêgetôfc.

3d) ftaune ob folcher GTbaraftcrgrößc.
Säeuj

#

beue ©cbnapêforte
©aft (in einem SSirtêhauê auf bem

ßanbc): 3cb hetti gärn cn Saft".
3Sirtêtod)ter: 2Rit Sirfd)?"
©aft: bei, natür".
SSirtêtochter (in bte Süd)c rufenb):

SRuetcr, mo ifch b'gläfcbe mit batür?"

Nachruf
Ist Eiucr diesem Leben crst entronnen,

Wird cs zur licbcn Cbristcnpflicht,

(War man ihm auch uicht gut gesonnen)

Daß man nur Gutes von ibm spricht.

So taten auch dic gutcn Staatsvcrtrcter

In Gcnua, dem vielgenannten Ort:
Mit cincm Abschicdstrunk gedachtc noch cin

jcdcr

Dcr Confcrcnz mit cincm licbcn gutcn Wort.

Das Abschicdswch, cs stimmte beinah' fricd-

Man tauschte manchen warmen Gruß Mch

Und war dic Meinung sonst auch unter¬

schiedlich

Die schöne Geste ziert noch stets den Schluß.

Wie sich die Coufcreuzcn ständig gleichen :

Mit dem bewußten Ränkcspicl

Will jcdcr nur scin cigcncs Ziel crrcichcn,

Und so kommt kcincr dann zum Ziel.

Ist jedem doch dic allgemeine Frage

Von scincm Standpunkt aus zu allgcmcin,

Dagegen hofft cr vor dcr cigcncn Lagc,

Sie würdc künftig bcfscr scin.

So zieht den Konfcrcnz-Thcatcrkarrcn

Nur möglichst durch dic ganze Wclt
Und haltct alle Wclt zum Narrcn
So langc wic cs ihr gefällt. u.Hà

Verbilligung
»Kinder, warum singt ihr denn da vor dem

Haus?-

.Wir bringen der Mutter ein Ständchen, sie

hat morgen Wäsche!" Carcius

Sängerfest zur Zeit der Krisen
Der Sänger ehrenwerte Gilde

Kommt hergewalzt aus den Kantonen,

Und was die rrnrsici vertonen,

Ersteht nun neu im Massenbilde.

Zwar mancher krähet wie ein Vieh,

Allein das hat ja nichts zu sagen,

Man legt die Hände auf den Magen

Und tut sein Bestes gleichviel wie.

Der Hauptzweck ist : trotz Not und Steuern

Zu zeigen, daß man's noch vermag

Und seht: so kann man Tag für Tag

Sich freundlich durch die Krisen scheuern.

Carl Seclig
5

Aus vergangenen Tagen
Anzeige an Heirathslustigc
Irgendwo in dcr rcformicrtcn Schwciz

befindet sich cin schönes achtzehnjähriges

Mädchcn, an Schönheit wird man sehr

wenig Ihrcsglcichcn findcn: von ihrcm

Hcrrn Onkcl Großrath sclig hat cs ein

baarcs Lcgat von 2l)0t> Franken ererbt,

und hat noch mchr zu hoffcn, was nicht

fehlen kann. Da abcr schon ganze Schwärme

von Liebhabern um dieses liebenswürdige

Kind gesumsct habcn, worunter jedoch

dcm Papa noch keiner hat anstehen könncn,

so wünscht cr also dieses artige Kind an

cincn sittsamen bemittelten Menschen gleicher

Religion zu verhcirathen. Dic fran-
kirtcn Bricfc könncn an die Expedition

des Schweizcrbotcn zur Weiterbeförderung

gesandt werden.

(Der aufrichtige und wohlerfahrene Schweizer
Bote. No. t8 den 2. Mai 4822. Nachläufer dazu

Seite ».)

Die Sitzung
Heut saß ich an einem grünen Tisch:

Drum warcn vcrsammclt iu buntem Gemisch

(Dcr Zufall erlaubt sich so Narreteien)

Lcithämmcl dcr cxtrcmstcn Parrcicn,
Die sonst sich bcfchdcn und bcspcicu,

Sich täglich beschimpfen in ihrer Zeitung

Bci dcr politischen Mcinungsbcrcitung.

Es saß da ncbcn dcm urchigcn Bürgcr
Dcr cnragicrtcftc Bourgcoiswürgcr;
Bcim Libcralcn dcr Krakchlcr
Und skrnpcllosc Staatsaushöhlcr;
Bcim Kouscrvativcu vom reinsten Wasscr

Ein wütender Kapitalistcnhasscr

Ich hörte sie höflich zusammen- rcdcn,

(doch im Innern verabscheut jcdcr jeden),

Sich unterhalten mit freundlichen Worten,

(Dic sich am liebsten doch möchten morden) -
So saßen sie wohl drci Stundcn schier

Und tranken darauf noch zusammen cin Bier,
Und drückten beim Abschied sich warm dic

(die Morgen sich sagcn allc Schand), ^Hand

Und machten cin großes Frcundschaftsgctösc.

Ich staune ob solcher Charaktcrgrößc.
Beuz

Neue Schnapssorte
Gast (in einem Wirtshaus auf dcm

Landc): Ich hetti gärn cn Kafi".
Wirtstochtcr: Mit Kirsch?"
Gast: Nei, natür".
Wirtstochtcr (in dic Küchc rufcnd):

Muctcr, wo isch d'Fläsche mit Natür?"
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